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LIEBE MITGLIEDER,
LIEBE LESERINNEN UND LESER 
DER „SVE AKTUELL“
Es freut mich, dass Sie offenbar weiterhin oder vielleicht zum ersten Mal Inter-
esse an unserer Vereinszeitschrift „SVE aktuell“ zeigen. Wir hoffen, dass wir Sie 
auch mit unseren diesjährigen Ausgaben nicht enttäuschen werden. Es ist 
schwer einzuschätzen, wie viele der Hefte, die ja kostenlos an alle Elbgrunder 
Haushalte verteilt und außerdem bei Edeka und in den Vereinsheimen der SG 
Nord ausgelegt werden, überhaupt Beachtung finden und wie viele unbesehen 
im Müll landen. Wir sind aber sicher, dass es einen festen Stamm an Leserinnen 
und Lesern gibt, die immer wieder gerne unsere Hefte in die Hand nehmen. 
In diesem Zusammenhang haben wir eine Bitte. Da viele interessierte Mitglie-
der und Freunde des SVE auswärts wohnen, erhalten sie nicht automatisch 
ein Exemplar der „SVE aktuell“. Weisen Sie doch bitte ihre Freunde und 
Verwandten darauf hin, dass die Hefte auch im Internet erscheinen unter 
www.svelbgrund.de.
Auch in dieser Ausgabe gibt es zu den üblichen Infos wieder einige mehr oder 
weniger aktuelle Berichte zum Geschehen in unserem Verein. Einen verhältnis-
mäßig großen Raum nehmen in der vorliegenden Ausgabe unsere historischen 
Serien ein. Einmal geht es um den Kreismeistertitel einer unserer Jugendmann-
schaften, dann um eine existentielle Krise unseres Sportvereins zu Beginn der 
50er Jahre und zuletzt um einen bemerkenswerten Jahresrückblick. Diese ge-
schichtlichen Beiträge, die immer auch alte Fotos und/oder Dokumente enthal-
ten, stoßen bei vielen Elbgrundern auf großes Interesse.
Dass unsere Vereinszeitschrift schon so lange Bestand hat – immerhin seit 1988 
– ist nicht zuletzt unseren Inserenten zu verdanken. Ohne die Anzeigen wäre die 
Herstellung der Hefte für den Verein wirtschaftlich nicht zu verkraften. In die-
sem Sinne bedanken wir uns bei unseren Inserenten, die uns auch in diesem 
Jahr die Treue halten.
Und nun wünschen wir viel Spaß mit unserer ersten Ausgabe 2026!

						      JÜRGEN HEFTRICH
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F L O R A L E S  &  G E S TA LT U N G
SCHARDT
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A N N E  L U CC H E S I

St.-Blasius-Str. 15 • 65599 Dornburg-Frickhofen
Fon 06436 9148-0 • Fax 06436 9148-50

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch nachmittags geschlossen  •  Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Siegener Straße 4 · 65627 Elbtal-Dorchheim

06436 4263
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr., 11.30 – 14 Uhr, 17.30 – 23.00 Uhr
Samstag, 17.30 – 23.00 Uhr

So., 11.30 – 14.15 Uhr, 17.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag

               Feiern Sie den Geburtstag Ihrer
               Kinder bei uns. Mit „Kind und Kegel“
               und leckerer Pizza. Das macht einen
Riesen-Spaß und für das Geburtstagskind gibt es
eine Pizza nach Wunsch GRATIS!

Kegeln macht riesigen Spaß!
Wir haben noch Termine frei.
Rufen Sie uns an!

HAAR DESIGN
Sabine Heinz

Waldmannshauser Straße 40
65627 Elbtal-Dorchheim

Fon 06436 602713
Mobil 0171 9976046

sabine@haar-design.info
www.haar-design.info
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DER SV ELBGRUND | 1. KREISMEISTERTITEL FÜR DEN SVE

Nach der erfolgreichen Fastnachtskampa-
gne richtete sich im Frühlahr 1987 das Au-
genmerk der Mitglieder und Freunde des 
SV Elbgrund wieder auf den Fußballsport. 
Dabei stand ganz besonders eine Jugend-
mannschaft im Focus. Unsere C-Jugend 
legte unter ihrem Trainer Michael Seibert 
eine hervorragende Saison hin und stand 
im Juni 1987 als Kreismeister des Spieljah-
res 1986/87 fest. Auf dem Pressefoto von 
Klaus-Dieter Häring sehen wir die Mann-
schaft mit Jugendleiter und Betreuer Jür-
gen Heftrich (links) und Trainer Michael 
Seinbert (rechts). Hinten von links: Jörg Schouler, Markus Seibert, Frank Hof-
mann, Sascha Brühl, Michael Braun, Uli Heene; vorne: Joachim Mink, Paulo 
Trindate, Michael Breithecker, Ralf Scheiwe, Manuel Wandt. 
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Das zweite Foto zeigt noch einmal die Mannschaft mit ihrem Pokal nach einem 
Freundschaftsspiel im Rahmen der Veranstaltung „Tag der Jugend“ am 17. 
Juni 1987. Hier wirkten auch Torsten Jung und Stefan Loos mit, die auf dem 

ersten Bild fehlen. Vor diesem Spiel 
gratulierte Winfried Kalowsky, 1. 
Vorsitzende des SVE, dem Trainer 
Michael Seibert und dem Spielfüh-
rer Frank Hofmann zu diesem schö-
nen Erfolg.

Dies war die dritte Kreismeister-
schaft innerhalb weniger Jahre, an 
der Elbgrunder Jugendliche mitge-
wirkt haben. Die beiden früheren 
Meisterschaften – 1982 die B-Ju-
gend und 1985 die D-Jugend – wur-
den noch unter dem Dach der SG 
Elbtal erzielt.

(Fortsetzung auf Seite 7)
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Dass die Jugendarbeit im SVE nach der Auflösung der SG Elbtal in sportlicher 
Hinsicht hervorragend funktionierte, zeigt dieser Erfolg. Aber auch quantitativ 
war die SVE-Jugend sehr gut aufgestellt, wie die im letzten Heft veröffentlichte 
Spielerliste zeigt. Etwa 40 Jungen im Alter zwischen 10 und 17 Jahren spielten 
in der Saison 1986/87 in vier Mannschaften, die Jüngsten in der E-Jugend. Un-
ser Foto zeigt sie mit ihrem Betreuer Helmut Fröhlich. Wir sehen hinten von 
links Thorsten Schermuly, Jens Bendel, Urim Rexhaj und Ernst Netsch; vorne 
Holger Fröhlich, Sascha Heftrich, Henrik Wenta und Christian Kreckel.

65627 Elbtal-Dorchheim • Ellarer Str. 11 · Tel. 06436 941020
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Reparaturen aller Fabrikate
HU & AU
Unfall / Motor Instandsetzung
Reifen / Scheibenservice
Kfz-Elektrik / Elektronik

Heuchelheim | Unterstr. 5 | Tel. 06436 / 59 66

Barthel
Hausmeister-Service
Haus, Garten und mehr…

Joachim Barthel  ·  Telefon 0177 8966599
barthel.hausmeister@gmail.com

Objektbetreuung
Garten-, Baum- und
Landschaftspflege
Sanitär (Bäder u.v.m.)
Reparaturen aller Art

Entrümpelungen
Einkaufshilfe
Reinigungsarbeiten
und vieles mehr...
(auf Anfrage)
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NEUES VON DER SG NORD | AUSBLICK AUF DIE SAISON 2026/27

Die SG Nord steckt mitten in der Vorbereitung auf die Rückrunde. Zielsetzung 
ist unverändert der Klassenerhalt der 1. Mannschaft in der Kreisoberliga und 
eine tabellarische Verbesserung der 2. Mannschaft in der C-Liga. Unabhängig 
vom Liga-Verbleib hat die SG jedoch frühzeitig die Weichen für die kommende 
Saison gestellt. 
Bei der 1. Mannschaft bleiben sowohl Trainer Mustafa Metovic als auch Co-
Trainer Marvin Mendel an Bord. Bereits Anfang Dezember sind wir mit dem 
Wunsch an beide herangetreten, die Zusammenarbeit auch über das Saison-
ende hinaus fortführen zu wollen, da beide sowohl menschlich als auch sport-
lich sehr gut zu unserem Verein passen. Die vertrauensvoll geführten Gesprä-
che konnten Anfang Januar zu einem positiven Abschluss gebracht werden, 
sodass alle Parteien nun Planungssicherheit haben. Nun gilt es, in der Rück-
runde die noch notwendigen Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln und 
den Kader für die kommende Saison zusammenzustellen. Erste vielverspre-
chende Verpflichtungen sind bereits gelungen und die Gespräche mit den ak-
tuellen Spielern verlaufen überwiegend positiv.
In der 2. Mannschaft gibt es eine Änderung auf der Trainerposition. Nachdem 
der aktuelle Spielertrainer Lars Andres aus familiären Gründen das Amt nicht 
mehr ausüben kann, konnten wir sehr schnell eine Lösung finden. Thomas 
Iwan, bis November noch Trainer beim TuS Frickhofen, wird die Aufgabe zur 
neuen Saison mit viel Motivation angehen. Thomas hat vor seinem Engage-
ment beim TuS Frickhofen mehrere Jugendmannschaften der JSG Dornburg 
betreut und ist mit der A-Jugend sowohl Meister als auch Pokalsieger gewor-
den. Aus dieser Zeit kennt er sämtliche Jugendspieler der SG Nord, was ihm 
den Start bei uns hoffentlich sehr erleichtern wird. In den Gesprächen sind 
beide Seiten schnell zu der Erkenntnis gelangt, dass dies eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit werden kann. Bereits zur Rückrunde dieser Saison wird 
Thomas an den Trainingseinheiten und Spielen teilnehmen, um die Mann-
schaft kennen zu lernen. Wir freuen uns, dass Thomas die sportliche Heraus-
forderung angenommen hat und sind uns sicher, einen topp motivierten und 
engagierten Trainer für unsere Zweite gefunden zu haben. Lars Andres wird 
unserem Verein als Spieler erhalten bleiben. Wir bedanken uns ausdrücklich 
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bereits jetzt bei ihm für seine Arbeit und wünschen ihm für die restliche Sai-
son maximalen sportlichen Erfolg. 
Personell hat sich im Winter auch etwas getan. Leider hat Niklas Schneider-
Uffkes die SG Richtung Driedorf verlassen. Zudem ist Luca Mühl zum FC 
Waldbrunn zurückgekehrt. Als Zugang konnten wir Justin Iwan vom  TuS 
Frickhofen verpflichten. Die SGN ist stolz darauf, dass Justin sich trotz ande-
rer Angebote für uns entschieden hat und wünschen ihm eine erfolgreiche 
und verletzungsfreie Zeit in der SGN.
					     SPORTLICHE GRÜSSE
					     UWE HANNAPPEL
					     ABTEILUNGSLEITER FUSSBALL SG NORD

PS: Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns noch die Meldung, dass die SGN 
im ersten Punktspiel des Jahres am 8. März in Mengerskirchen ein 3:3-Unent-
schieden erreichte.

Unser Foto zeigt von links: Uwe Hannappel, Thomas Iwan, Muni Metovic, 
Justin Iwan und Marvin Mendel



12



13



VOR 75 JAHREN | EINE SCHWERE KRISE ÜBERSTANDEN

1948 war die Spielvereinigung Elbgrund – Vorläufer des SVE – in die A-Klas-
se aufgestiegen. (Rechts sehen wir ein Foto von der A-Klasse-Elf im Jahre 
1950.) Leider konnte sie sich nur zwei Jahre in dieser Klasse halten. Im Mai 
1950 war der Abstieg besiegelt. Mitentscheidend dafür war das Kellerduell 
am 7. Mai 1950 gegen Kettenbach. Bei diesem Verbandsspiel der beiden ab-
stiegsgefährdeten Mannschaften kam es auf dem Sportplatz in Elbgrund zu 
einer Massenschlägerei. Die Folge war ein Spielabbruch, eine Platzsperre 
für Elbgrund für vier Wochen und eine einjährige Sperre für die Spieler Ro-
bert Stimper und Eitel Strunk. Außerdem wurde das Spiel für Kettenbach 
gewertet. In seinem bemerkenswerten Jahresbericht für das Jahr 1950 äu-
ßert sich Franz Rick zu diesem folgenschweren Heimspiel (siehe Seite 38, 
39). Die Eskalation führt er in seiner Analyse vor allem auf „die Unfähigkeit 
des Schiedsrichters“ (Hayer aus Wiesbaden, Anm. d. Red.) zurück.

Mit diesem denkwürdigen Spiel und dem darauf folgenden Abstieg begann 
ein turbulentes und schwieriges Jahr für die Sportvereinigung. Wichtige 
Spieler verließen den Verein oder beendeten ihre Laufbahn. Aufgrund der 
Verärgerung über den Hessischen Fußballverband sowie aus wirtschaftli-
chen und geografischen Gründen beschloss der Vorstand, gemeinsam mit 
den Fußballvereinen aus Langendernbach, Dorndorf, Wilsenroth, Hangen-
meilingen und Oberzeuzheim in den Sportverband Rheinland zu wechseln. 

14



15

Hinten v. l.: Georg Blank, Eitel Strunk, Theo Klein, Kurt Bellinger, Otto Pickert, 	
Herbert Blank, Robert Schlegel, Robert Stimper, Josef Heftrich (1. Vors.); 
Vorne v.l.: Emil Gumpinger, Egon Jung und Herbert Gay; auf dem Bild fehlen
so wichtige Spieler wie Hans Heftrich und Josef Stimper.

Dies führte zu heftigen Auseinandersetzungen mit dem Hessischen Fußball-
verband, der zunächst die Austrittserklärung nicht anerkannte und die Aus-
tragung von Spielen im Verband Rheinland untersagte. Daraufhin gründeten 
die sechs abtrünnigen Vereine eine „Sportinteressengemeinschaft Wester-
wald“ und trugen bis zu einer endgültigen Entscheidung Spiele untereinan-
der aus. Nach einer Einigung zwischen den Verbänden nahmen dann ab Ok-
tober diese Vereine – außer dem TuS Langendernbach, der wieder abge-
sprungen war – am Spielbetrieb in der „Kreisklasse I Staffel I Oberwester-
wald“ teil.					           (Fortsetzung auf Seite 17)
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So bestritten die Fußballer unseres Vereins in der Saison 1950/51 ihre 
Punktspiele im Nachbarverband und -kreis. Dort trafen sie u.a. auf  die Fuß-
ballteams aus Westerburg, Meudt, Wallmerod, Guckheim und Salz. Nach Be-
endigung dieser Spielzeit war sich die Spvgg Elbgrund offenbar noch nicht 
schlüssig, wo sie in Zukunft spielen wollten. So kam es gegenüber dem HFV 
zu einer Provokation. Auf dem entsprechenden Bestandserhebungsbogen 
gab die Spvgg als Sportkreis den Oberwesterwald an.
Nach weiteren Verhandlungen kehrten dann aber Elbgrund und die anderen 
abtrünnigen Vereine wieder in den Hessischen Fußballverband zurück und 
spielten in der Saison 1951/52 in der B-Klasse Limburg, Gruppe I.

Der Sportverein Elbgrund e.V. trauert um sein Ehrenmitglied

Wilfried „Friedel“ Gruner

Friedel trat 1948 in unseren Sportverein ein.
 Damals war er Mitglied in unserer ersten Jugendmannschaft.

Später gehörte er zum Kader der 2. Mannschaft.
Aufgrund seiner langjährigen Mitgliedschaft wurde er 2003

zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Elbgrund, im März 2026
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Am Sonntag, den 8. Februar, war es wieder soweit. Die närrische Bühne ge-
hörte nachmittags voll und ganz den Kindern. Diesmal fand das Spektakel 
vor der von Reinhold Haberstock gestalteten Mühlbacher (Millmocher) Dorf-
ansicht statt. Die Zuschauer bekamen wieder ein buntes Programm zu se-
hen. Neben den Tänzen gab es die originelle Inszenierung von „Aschenputt-
tel“ (Die „Schauspieler“ sind auf Seite 23 oben zu sehen; alle anderen Pro-
grammpunkte auf den Seiten 19, 22, 23.) Durch den Nachmittag führte ein 
„närrischer Rat“ (siehe rechts oben). 
Mitten im Programm wurde Sonja Heftrich, schon seit vielen Jahren „Motor“ 
der Kinderfastnacht, von den Akteuren für ihren unermüdlichen Einsatz mit 
einem Pokal geehrt. Dieselbe Auszeichnung erhielten ihre jungen Helferin-
nen Amila und Malia (siehe unten). Besonders gerührt war Sonja, als auch 
noch einige Kinder ihr zu Ehren eine Laudatio verlasen.
Zum Schluss kamen noch einmal alle Mitwirkenden auf die Bühne. Es war 
mal wieder ein lustiger turbulenter Beitrag zur „Millmocher Fassenocht“, an 
dem nicht nur die beteiligten Kinder, sondern auch die Erwachsenen ihren 
Spaß hatten. 
Am Fastnachts-
montag gab es 
noch einen närri-
schen Nach-
schlag. Im Rah-
men der SVE-Fa-
schingsparty tra-
ten noch einmal 
einige Kinder auf. 
Übrigens war der 
Besuch überra-
schend gut – und 
die Stimmung so-
wieso!

MILLMOCHER NARRETEIMILLMOCHER NARRETEI
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MILLMOCHER NARRETEIMILLMOCHER NARRETEI



20

YUSUF ÖZEN
Telefon 0612 5943202 • info@özen-galabau.com

Instagram: ozen-galabau • Facebook: Özen-galabau
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Hellenhahn
Siegburg

Darmstadt

Stuttgart

Berlin

Hamburg

Krefeld
ISOTEC

I S O L I E R T E C H N I K  D A R M S TA D T  G M B H

Dr. Starck Isoliertechnik Darmstadt GmbH

Haasstraße 1  ·  D-64293 Darmstadt

Telefon 06151 9874-0  ·  Telefax 06151 893710

Geschäftsführender Gesellschafter: Matthias Lass

E-Mail m.lass@dr-starck.de

I S O L I E R T E C H N I K  D A R M S TA D T  G M B H

• Wärme

• Kälte

• Schall

• Brandschutz
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Sankt Nikolaus

Apotheke

Siegener Straße 10

65627 Elbtal-Dorchheim

Telefon 06436 4273

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr., 8:00 – 18:30 Uhr

Sa., 8:00 – 13:00 Uhr

Partnerapotheke:

Rathausstraße 19  •  65604 Elz  •  Telefon 06431 51102

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr., 8:00 – 13:00; 14:00–18:30 Uhr; Sa., 8:00–13:00 Uhr

Marien
Apotheke

Inhaberin: Lola Emer

Inhaberin: Lola Emer
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UHREN SCHMUCK
65599 Dornburg-Frickhofen

Friedenstraße 3a · Telefon 06436 1400

GmbH

FRISEUR FÖN-X
MARVIN GIEL
                  & Friseure

✆ 06436

949192

Dornburgcenter
Langendernbacher Straße 73

65599 Frickhofen
Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf
deinen Besuch!
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KINDERTURNEN | FASTNACHT IN DER TURNHALLE

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Kinder,

seit vielen Jahren schon ist es ein schöner Brauch, dass die letzte Übungs-
stunde vor Fastnacht in bunten Kostümen abgehalten wird. Das ließen sich 
unsere Turnkinder natürlich auch in diesem Jahr nicht nehmen. Mit ihrer 
Übungsleiterin Sonja, in deren Adern bekanntermaßen sehr viel närrisches 
Blut fließt, ließen sie in der Faschingswoche in der Turnhalle „die närrische 
Sau raus“. Fünf Gruppen feierten jeweils eine kleine Faschingsparty mit 
Schminken, Tanzen und Bonbonwerfen. Unser Foto zeigt einen Teil der Kinder 
in ihren fantasievollen Kostümen. 

Ansonsten läuft das Kinderturnen wieder wie gewohnt. Die Übungsstunden 
sind montags oder 
mittwochs. Wir 
freuen uns immer 
über Nachwuchs. 
Anmeldung ab drei 
Jahren bei Sonja 
Heftrich (Telefon 
06436 6278 oder 
0170 7558994).

Am Samstag, den 
18. April, findet in 
der Turnhalle ein 
Kinderspieltag statt 
(nähere Infos in den 
einzelnen Gruppen). 
Auch der schon län-
ger geplante Rote-
Kreuz-Kurs wird 
demnächst stattfin-
den (Termin kommt 
noch).
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Heizungsbau · Ölfeuerungen
Gasheizungen · Sanitäranlagen

MARTIN 
SCHARDT

Waldstraße 1 · 65620 Hintermeilingen · Tel. 06479 1457

W
E
R

BU
NG & DRU

CK

www.druckfritz.com

Karsten FritzKarsten Fritz
ESTD. 1995

• Drucksachen aller Art,
 Satz und Layouts

• Textilbeschriftungen
 (z.B. Arbeitskleidung oder Shirts für
 Kirmesburschen/-mädels, Jungesellen-
 abschiede usw.)

• Lasergravuren/-schnitte

Mainzer Landstr. 24a
65627 Elbtal-Elbgrund
Mobil 0171 3139438
info@druckfritz.com

Mainzer Landstraße 24a |  65627 Elbtal-Elbgrund
Mobil 0171 3139438 | info@druckfritz.com

•	Drucksachen aller Art,
	 Satz und Layouts

•	Textilbeschriftungen
	 (z.B. Arbeitskleidung oder Shirts für
	 Kirmesburschen/-mädels, Jungesellen-
	 abschiede, Sportvereine, Tanzgruppen,
	 Schulabschlüsse usw.)

•	Lasergravuren/-schnitte
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GYMNASTIKABTEILUNG | UNSERE WINTERWANDERUNG

Da die Winterwanderung im letzten Jahr bei bestem Wetter mit viel Sonne 
und reichlich Schnee so großen Anklang gefunden hatte, haben wir uns ent-
schlossen, im Januar wieder eine Winterwanderung zu organisieren. Der Wet-
tergott war uns gnädig und so machten wir uns bei bestem Wanderwetter, gut 
ausgerüstet mit Geträn-
ken zum Wärmen, von 
Elbgrund aus auf den 
Weg nach Waldernbach. 
Ein erster Halt fand be-
reits zwischen Ellar und 
Hausen statt. Hier wur-
den wir schon erwartet, 
um uns an Glühwein, Sekt 
und dem einen oder an-
deren Likörchen zu er-
freuen. Gestärkt ging es 
dann weiter nach Fussin-
gen. Hier machten wir 
nochmals einen Stopp in 
einem Café, bevor nach 
10 Kilometern Fuß-
marsch durch den schö-
nen Winterwald das Ziel Waldernbach erreicht wurde. Unser Abschluss fand 
dort in dem Speiselokal “Lieblingsessen” statt. Früher befand sich in dem Ge-
bäude ein Bahnhof, eine Wagnerei und später eine Tankstelle. Wirklich außer-
gewöhnliche Speisen, wunderschön zubereitet und dekoriert, ließen unser 
Herz höher schlagen. Bei leckeren Weinen, Bier und lustigen Gesprächen ge-
nossen wir den Abend in vollen Zügen. 
Die Gymnastikfrauen trainieren im neuen Jahr wieder dienstags von 19.00 bis 
20.30 Uhr in der Turnhalle der Elbtalschule. Interessierte Frauen sind in unse-
rer bunt gemischten und fröhlichen Gruppe jederzeit herzlich willkommen.
							       HEIKE NEIDERT
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Mainzer Landstraße 11a  |  65627 Elbtal-Elbgrund
Tel. 0171 1030237  |  karola.orschel@gmail.com
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SVE-RÜCKBLICK | DER BESONDERE ADVENTSKALENDER

In den vergangenen beiden Jahren konnten wir mehrfach über neue Ange-
bote unseres Sportvereins berichten, die dank des Einfallsreichtums unse-
res Vorstands zustande kamen.

Nun gab es im letzten Dezember wieder etwas Neues, das es in verschiede-
nen Nachbardörfern schon häufiger, in Elbgrund aber noch nie gegeben hat. 
Der Vorstand initiierte einen „Offenen Adventskalender“. Hierzu hatten die 
Verantwortlichen viele Mitglieder und Mitbürger angesprochen, an der Ak-
tion teilzunehmen. 

Ziel war es, Mitwirkende zu finden, die im Dezember ein Fenster ihres Hau-
ses oder ihrer Wohnung entsprechend dekorieren. Dazu konnten die Teil-
nehmer einen bestimmten Tag im Dezember auswählen. Diese Datumsziffer 
erschien dann auch im geschmückten Fenster.

Erfreulich war, dass fast alle 24 „Fenstertürchen“ belegt wurden. Diese wur-
den dann nacheinander jeweils um 18:00 Uhr „geöffnet“. Zahlreiche Mitbür-
ger machten sich abends auf den Weg, um dies mitzuerleben.

Bemerkenswert waren Kreativität und 
Einfallsreichtum, die sich bei dieser 
besonderen Form eines Adventskalen-
ders zeigte. Es waren nicht nur die 
unterschiedlichen Dekorationen zu be-
wundern; es wurde den jeweiligen Be-
suchern auch Glühwein und andere 
Getränke, meist auch etwas zu na-
schen angeboten.

Um der Aktion noch das vorweihnacht-
liche Flair zu geben, wurden verschie-
dentlich Gedichte vorgetragen, Ge-
schichten vorgelesen oder Adventslie-
der gesungen.
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Alles in allem wurde diese 
Initiative des SVE von der 
Bevölkerung sehr gut ange-
nommen, sodass man von 
einem vollen Erfolg spre-
chen kann, der in diesem 
Jahr wiederholt werden soll-
te. Der Vorstand möchte 
noch einmal allen danken, 
die an dieser Aktion teilge-
nommen haben.

In der Januarausgabe der 
„apropos Elbtal“ waren 
schon einige der Fenster und 
weitere Fotos zu sehen. Hier 
noch nicht veröffentlichte 
Fotos, die uns Klaus-Dieter 
Häring freundlicherweise 
zur Verfügung gestellt hat.
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Schreinerei • Innenausbau • Bestattungen
Fenster (Holz, Kunststoff, Alu)

Oberstraße 6a · 65627 Elbtal-Hangenmeilingen · Tel. 06436 602541
Mobil 0172 6590235 · E-Mail: info@schreinerei-schouler.de

Aufstieg zum Erfolg!
Beim Sparen wie beim Sport kommt es auf Ausdauer und Zielstrebigkeit an.
Wir sagen Ihnen, wie Sie in Geldangelegenheiten Treffer erzielen.
Mit unseren Spar- und Anlagemöglichkeiten machen Sie mehr aus Ihrem Geld.

www.volksbank-langendernbach.de     service@volksbank-langendernbach.de
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SVE-DOKUMENTE | EIN BEMERKENSWERTER JAHRESRÜCKBLICK

Auf den Seiten 14,15 und 17 haben wir über eine 
der schwersten Krisen in der Geschichte unse-
res Sportvereins berichtet.

Eine bedeutende Grundlage für die Beleuchtung 
der damaligen Vorgänge ist ein Jahresrückblick 
auf das Jahr 1950, den Franz Rick bei der Jah-
reshauptversammlung am 23. März 1951 vor-
legte. 

Zu der folgenschweren Begegnung am 7. Mai 1950, die wir auf Seite 14 an-
gesprochen haben, heißt es: „..., rückte unsere Elf in der Folgezeit nach 
einigen verlorenen Spielen bedrohlich in die Abstiegszone. Das Spiel ge-
gen Kettenbach am 7. Mai auf unserem Platz brachte dann die unglückli-
che Entscheidung. Die Unfähigkeit des Schiedsrichters brachte unsere 
Mannschaft offensichtlich in den Nachteil und führte das Spiel auf ein un-
sportliches Niveau. Als ...“

Nach diesem Spiel und dem daraus resultierenden Abstieg kam es zu Un-
stimmigkeiten im Verein. Hierzu vermerkt Rick: „Falscher Ehrgeiz und zer-
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setzende Absichten Einzelner aus den Reihen der Sportvereinigung führten 
zu Plänen und Auswirkungen, denen nur starker Wille für die Erhaltung der 
Sportvereinigung entgegengesetzt werden konnte. ... Es soll hier nicht auf 
Einzelheiten eingegangen werden, aber eine Tatsache ist hervorzuheben: 
Wäre dem Wunsch der Unbeständigen und Wankelmütigen nachgegeben 
worden, bestand die Sportvereinigung Elbgrund heute nicht mehr.“

Danach schildert er den auf den o.a. Seiten ausgeführten Wechsel in den 
Verband Rheinland. Am Ende seiner vierseitigen Ausführungen kommt 
Rick noch einmal auf die „Rettung“ der Sportvereinigung Elbgrund zu 
sprechen. Ein besonderes Lob erhält dabei der damalige 1. Vorsitzende 
Josef Heftrich.

 
„Wer wäre außer ihm dazu in der Lage gewesen und hätte dieses große 
Opfer gebracht. Von dieser Stelle aus sei ihm herzlichst Dank gesagt.“ 
Franz Rick endet dann mit einem Apell:



40

WIR GRATULIEREN
•	 unserem ehemaligen Vorsitzenden und Ehrenmitglied Winfried Kalowsky 
	 zum 75. Geburtstag

•	 unserem ehemaligen Vorstandsmitglied Carola Orschel zum 60. Geburtstag

•	 unserem ehemaligen Vorstandsmitglied Michael Zuber zum 60. Geburtstag

•	 unserem ehemaligen Vorstandsmitglied Stefan Schouler zum 60. Geburtstag

WAS IST LOS ?
April	 13.	 Bastelnachmittag des Kleintierzuchtvereins ab 14 Uhr
			   im Dorfgemeinschaftshaus

Mai	 1.	 Apfelweinfest in Heuchelheim
		  24./25.	 Dorchheimer Kirmes
		  29.	 Auftakt zur Millmocher Zeltkirmes

Juni	 1.	 Millmocher Kirmesmontag mit Umzug der Kinder 
		  27.	 Menschenkicker-Turnier und Kinderspieltag des SVE
			   auf dem Sportplatz

Juli	 19.	 Weinfest des Gesangvereins auf dem Hofgut Müller

August	 3./4.	 Heuchelheimer Kirmes
		  10./11.	 Hangenmeilinger Kirmes
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Einfach
Steuern sparen
Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft für Arbeitnehmer 
und Rentner die Einkommensteuererklärung bei ausschließ-
lich Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit (§ 4 Nr. 11 StBerG)

Rufen Sie an – wir beraten Sie gern.

Die LBV-Beratungsstelle in Ihrer Nähe:

Beratungsstellenleiter: Detlef Schmidt

Adolfstraße 9 · 56457 Westerburg

Telefon 02663 2230

Telefax 02663 2274

TAXI SOMI
Tag & Nacht

Kranken-, Kurier- und Dialysefahrten,
Flug- und Ausflugsfahrten bis 6 Personen

06436 8345
In der Bitz 6 • 65627 Elbtal-Dorchheim




